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Jugend 19 Bezirksklasse C Gruppe 5 Süd 1 (Bayerischer TTV - Unterfranken-
West)

SG Kleinheubach III : TSV Großheubach II 
Samstag, 14.10.2023, 12:45 Uhr

Zobel, Hohmann, Hohmann und Poser in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Im Spiel der Jugend 19 Bezirksklasse C Gruppe 5 Süd 1 (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) traf
die SG Kleinheubach III am Samstag, den 14. Oktober im 3. Saisonspiel auf den TSV Großheubach
II. Die Gäste entführten bei ihrem 10:0-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher.
Das Satzverhältnis von 0:30 zeigt, wie klar es letztlich war.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Ohne Satzgewinn für Geißlinger / Schröder verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Zobel / Hohmann. Völlig ohne Chance waren Geißlinger / Schröder hierbei im dritten Satz,
der mit 0:11 zu Ende ging. Keinen Punkt beisteuern konnten Hettwer / Kalafatis im Match gegen
Hohmann / Poser, das 0:3 verloren ging. Die große Überlegenheit von Hohmann / Poser zeigte sich
auch darin, dass Hettwer / Kalafatis im gesamten Spiel nur 3 Bälle für sich entscheiden konnten.
Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Janis Hettwer gegen Anton Hohmann, eine
Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten konnte. Der Zwischenstand nach dem dritten
Spiel des Nachmittags lautete damit 0:3. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Klara Hohmann war für
Leonie Schröder am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Besonders zu
berücksichtigen ist bei diesem sehr einseitigen Spiel, dass Schröder nur 6 Punktgewinne in allen drei
Sätzen insgesamt gelang. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Robin Zobel wurden Zacharias
Geißlinger unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Keinen
Punkt beisteuern konnte Nikolaos Kalafatis im Spiel gegen Constantin Poser, das 0:3 verloren ging.
Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Die
gewinnbringende Taktik fehlte daraufhin Janis Hettwer bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Klara
Hohmann ab dem ersten Ballwechsel. Da war final wirklich nichts zu holen. Leonie Schröder verlor
am Nachbartisch ihre Partie gegen Anton Hohmann unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Constantin Poser wurden Zacharias Geißlinger unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Ohne Satzgewinn
für Nikolaos Kalafatis verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Robin Zobel. Wie eindeutig es
in dem Spiel zuging, unterstreicht auch die Tatsache, dass Kalafatis weniger als acht Punktgewinne
im gesamten Spiel gelang. Die beiden Teams verließen mit einem 10:0-Erfolg für den TSV
Großheubach II die Halle.

Durch diese Niederlage hat die SG Kleinheubach III in der Saison nun 0 Saison-Siege, 3
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 11.11.2023
gegen den TTC Schmachtenberg III bevor. Für den TSV Großheubach II steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den VfL Mönchberg III am 21.10.2023 an, in das mit einem
Punkteverhältnis von 4:0 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SG Kleinheubach III

Doppel: Geißlinger / Schröder 0:1, Hettwer / Kalafatis 0:1 
Einzel: J. Hettwer 0:2, L. Schröder 0:2, Z. Geißlinger 0:2, N. Kalafatis 0:2 
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 TSV Großheubach II
Doppel: Zobel / Hohmann 1:0, Hohmann / Poser 1:0 
Einzel: A. Hohmann 2:0, K. Hohmann 2:0, R. Zobel 2:0, C. Poser 2:0


